
IIE N ERG I E AUSWEIS fürWohngebllude

gemäß den§§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) 

Gultig bis 27.04.2025 

Gebäude 

Gebaudetyp MFH 

Adresse Graben 41, 99423 VVeimar 

Gebaudeteil 

Baujahr Gebäude 1904 

BauJahr Anlagentechnik 2007 

AnzahlVVohnungen 9 

Gebäudenutzfläche (AN) 685,48 m2, (Tatsächliche VVohnfläche: 571,23 m2) 

D Neubau D Modernisierung D Sonstiges (freiwillig) Anlass der Ausstellung 
des Energ1eauswe1ses 

0 Vermietung/ Verkauf (Änderung/Erweiterung) 

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter standardisierten 
Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient 
die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen VVohnflächenanga­
ben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen 
(Erläuterungen - siehe Seite 4). 

D Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt. Die Ergebnisse
sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig. 

0 Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt. Die Ergeb­
nisse sind auf Seite 3 dargestellt. 

Datenerhebung BedarfNerbrauch durch 0 Eigentümer D Aussteller

D Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises 

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte 
Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen 
überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen. 
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude

gemäß den§§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) 

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes 

Energieverbrauchskennwert 

0 50 100 150 200 250 300 

Energieverbrauch für Warmwasser: 0 enthalten D nicht enthalten 

350 400 >400 

D Das Gebäude wird auch gekühlt; der typische Energieverbrauch für Kühlung beträgt bei zeitgemäßen Geräten
etwa 6 kWh je m2 Gebäudenutzfläche und Jahr und ist im Energieverbrauchskennwert nicht enthalten. 

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser 
Abrechnungszeitraum Energieverbrauchskennwert in kWh/(m2a) 

Energieträger Energie- Anteil (zeitlich bereinigt, klimabereinigt) 
verbrauch Warm- Klima-

von bis [k.Wh] wasser faktor 
Heizung Warmwasser Kennwert [kVVh] 

Erdgas 66.665 19.866 1,14 77,83 28,98 106,81 

Erdgas 58.994 18.530 1,06 62,57 27,03 89,60 

1 Erdgas

01.01.2011 31.12.2012 

01.01.2012 31.12.2013 

01.01.2013    31.12.2014 66.873 15.735 1,01 76, 15 23,20 99,36 

Durchschnitt 98,59 

Vergleichswerte Endenergiebedarf 

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich 

0 50 100 150 200 250 3 
auf Gebäude, in denen die Wärme für Heizung und 
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt 
wird. 
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Soll ein Energieverbrauchskennwert verglichen werden, 
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m C: 0 ::, C ;; 0 Soll ein Energieverbrauchskennwert eines mit Fern-oder D.. u.. u..
III E 

c! :; w :c - eE eE Nahwarme beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu u.. ::,  II) .c !:fi W DI C .!:! beachten, dass hier normalerweise ein um 15 - 30 % II>� 111 ... 

:c II> i:E !! geringerer Energieverbrauch als bei vergleichbaren u.. .. 

1) �1 
WJ Gebäuden mit Kesselheizung zu erwarten ist. 

Erläuterungen zum Verfahren 
Das Verfahren zur Ermittlung von Energieverbrauchskennwerten ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte 
sind spezifische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach Energieeinsparverordnung. Der tatsächlich gemessene 
Verbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden 
Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauchskennwert ab. 

1) EFH - Einfamilienhäuser, MFH - Mehrfamilienhäuser
liJ Erstellt mit BMZ BAlJTHERM EnEV, C Copyright 1994-2008 BMZ Technisch-Wissenschaftliche Software GmbH, Tübingen, www.bmz.soflware.de 





E N E R G I E AU S W E I S fürWohngebäude

gemäß den§§ 16 ff. Energieeinspaiverordnung (EnEV) 

Erstellt am 28.04.2015 Aushang 

Gebäude 

Gebaudetyp MFH 

Adresse Graben 41, 99423 Weimar 

Gebaudetetl 

BauJahr Gebäude 1904 

Baujahr Anlagentechnik 2007 

Anzahl Wohnungen 9 

Gebäudenutzfläche (AN) 685,48 m2 

Energieverbrauchskennwert 

0 50 100 150 2f)O 250 300 350 400 >400

Energieverbrauch für Warmwasser: 0 enthalten D nicht enthalten 

Vergleichswerte Endenergiebedarf 
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Aussteller 

Schondorfei' Weg 1 · 99441 Krof'1Sf!•}r,_, ( Tal 03643 / 4889S-O · FlllC 00643 / 498933<. , 

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich 
auf Gebäude, in denen die Wärme ftlr Heizung und 
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt 
wird. 
Soll ein Energieverbrauchskennwert verglichen werden, 
der keinen Warmwasseranteil enthält, ist zu beachten, 
dass auf die Warmwasserbereitung je nach 
Gebäudegröße 20 - 40 kWh/(m2·a) entfallen können. 
Soll ein Energieverbrauchskennwert eines mit Fern-oder 
Nahwärme beheizten Gebäudes verglichen werden. ist zu 
beachten, dass hier normalerweise ein um 15 - 30 % 
geringerer Energieverbrauch als bei vergleichbaren 
Gebäuden mit Kesselheizung zu erwarten ist. 
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Unterschrift des AUS$tellers 
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